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GEISLINGEN, 09.10.2018

„Jeder kann ein Schutzengel sein“

Das Familienzentrum St. Michael feierte am Sonntag mit zahlreichen Gläubigen und den Kleinen aus allen Geislinger Kinder-

gärten einen fröhlichen Gottesdienst, den der Förderverein unterstützte. Mit Fotostrecke.

von � Claudia Renz

Jeden ersten Sonntag im Oktober wird nun schon seit einigen Jahren in Geislingen ein ganz besonderes Fest gefeiert: 

das Schutzengelfest. Nach der katholischen Kirchenlehre begleiten die himmlischen Helfer jeden Gläubigen ein Leben 

lang und bewahren ihn vor Schaden. Gespannt warteten die Kinder samt ihren Eltern und Erzieherinnen, um gemein-

sam mit Pater Augusty, den Diakonen und Ministranten, begleitet von fröhlicher Musik, in die voll besetzte Kirche St. 

Ulrich einzuziehen. Alle waren gekommen: Omas, Opas, Tanten, Onkel, Geschwister und natürlich die Mamas und die 

Papas der Kinder.

Mittwoch, 10. Oktober 2018 
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Selten herrscht in der Kirche so viel Trubel und Leben wie beim Schutzengelfest, das die Kirchengemeinde St. Ulrich am vergangenen Sonntag mit 
vielen Gläubigen feierte. Foto: Claudia Renz

Voller Freude begrüßte Pater Augusty die Besucher und lud die Kinder, die nicht mehr still sitzen wollten, in die neu 

gestaltete Spiel-, Mal- und Leseecke ein. Das Familienzentrum St. Michael sorgte für das Programm des Schutzengel-

festes und die Kinder aller örtlichen Kindergärten machten mit. Sie spielten die Geschichte von Tobi Tapp und seinen 

Begleitern, den beiden Schutzengeln Miri und Mira und seinen Beschützern, dem Hund, dem Landstreicher, dem 

Handwerker, dem Skatebordfahrer und der alten Frau. Tobi merkte schnell, dass jeder seiner neuen Freunde ein 

Schutzengel für ihn geworden ist.

Beim Schutzengeltanz der Kinder durften alle mitmachen und die ganze Kirche war in Bewegung. „Öffne deine Flügel, 

5,6,7,8 wir sind bei dir Tag und Nacht“, lautete der Refrain. Es war ein lebendiger und fröhlicher Gottesdienst und alle 

waren begeistert von den vorgetragenen Liedern, Tänzen und den Geschichten. Als besondere Überraschung beka-

men alle Kinder am Ende des Schutzengelfestgottesdienstes die Geschichte von Tobi Topp als kleines Büchlein mit 

nach Hause. Die Geislingerin Christine Gulde hat die berührende Geschichte getextet und mit tollen Illustrationen ge-

staltet. Mit dem Schutzengelsegen endete der Festgottesdienst.

Nach der Kirche war dieses Fest aber noch lange nicht aus. Der Förderverein St. Ulrich lud Alt und Jung in das Gemein-

dehaus ein. Schnell waren die Plätze im „Jugendheim“ belegt und es mussten noch Tische und Bänke in den Garten 

geschafft werden. Der Förderverein legte sich mächtig ins Zeug gelegt und war wieder einmal ein toller Gastgeber. An 

verschiedenen Verkaufsständen konnte Leckeres für den Vorratskeller erworben werden. Natürlich durften auch hier 

die Schutzengel nicht fehlen, die ebenso wie gestrickte Mützen, Handschuhe, Schals und wunderschöne Babysachen 

ihre Abnehmer fanden. Spannend wurde es nochmals am Nachmittag, als die Gewinner des Luftballonwettbewerbs 

bekannt gegeben wurden. Die Ballons waren am Patrozinium zum 90-jährigen Kirchenjubiläum gen Himmel gestie-

gen.
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